
Datenschutzhinweise / Corona-Testzentrum, Van-der-Upwich-Str. 12, 41334 Nettetal

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen und dem Datenschutzbeauftragten

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten ist:
Zahnärztin S. Kim, Van-der-Upwich-Str. 12, 41334 Nettetal, Telefon (02153) 9507024

Unser Datenschutzbeauftragter ist:
Kai Langheim, Van-der-Upwich-Str. 12, 41334 Nettetal, E-Mail: datenschutz@testcenter-nettetal.de

Verarbeitete Datenkategorien und Zwecke der Verarbeitung
Es werden bei Anmeldung über das webbasierte Programm bzw. bei Terminvergabe vor Ort folgende persönliche
Daten erhoben:

● Grund des Besuchs des Testzentrums (Bürgertest / Beschäftigtentest / PCR-Test)
● Name und Vorname, Geschlecht, Geburtsdatum, Anschrift, Telefonische Erreichbarkeit / mobil
● E-Mail, Name vom Test sowie Angabe vom Herstelle, Ergebnis und Zeitpunkt vom Test
● evt. Einverständniserklärung bei Nutzung der Corona-Warn-App

Der Test-Träger wird unmittelbar nach der Behandlung ohne wiederherstellbaren Personenbezug entsorgt.

Rechtsgrundlagen der Verarbeitung
Die Daten werden gemäß § 9 Abs. 1 IfSG i.V.m. Art. 9 Abs. 2 Buchst. a DSGVO verarbeitet.

Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten
Ihre personenbezogenen Daten werden bei zusätzlicher Beauftragung von einem PCR Test an das beauftragte
Labor (Bioscientia Institut Medizinische Diagnostik GmbH, Labor Moers) weitergegeben. Bei einem positiven
Schnelltest oder PCR-Test sind wir verpflichtet die Daten an das Gesundheitsamt Kreis-Viersen zu übermitteln.
Eine Übermittlung von persönlichen Daten bei einem negativen Testergebnis an weitere Dritte erfolgt NICHT!
Das Testcenter übermittelt lediglich die Anzahl der positiven und negativen Tests gruppiert nach Bürger- und
Beschäftigtentest an das Ministerium.

Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten
Die Daten werden so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung gesetzlicher Aufbewahrungsfristen zur
Aufgabenerfüllung erforderlich ist. Für die gesetzliche Speicherfrist nicht erforderliche Daten werden nach 90
Tagen ebenfalls gelöscht. Dazu zählt u.a.: Telefon, e-mail, Latex-Allergie
Nach 90 Tagen werden die verbleibenden Daten dem Hauptsystem entnommen und bis zum Ende der
gesetzlichen Aufbewahrungspflicht auf einem gesicherten “Cold-Storage”-System abgelegt. Damit ist ein direkter
Datenzugriff nicht mehr möglich. Bei einem Widerspruch gegen die weitere Speicherung erfolgt die Archivierung
der vorgeschriebenen Daten vor Ablauf der 90 Tage innerhalb von 24 Stunden.

Betroffenenrechte
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu:
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu Ihrer Person
gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet
werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen
vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die
Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch
machen, prüft die öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. Weiterhin besteht
ein Beschwerderecht beim NRW- Landesbeauftragten für den Datenschutz (https://www.ldi.nrw.de/)

Widerrufsrecht
Sie können Ihr Einverständnis jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund
der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird davon nicht berührt.

Die gesetzlich vorgeschriebene Speicherung und Weitergabe von Daten auf Grundlage vom
Infektionsschutzgesetz kann nicht widerrufen werden. Der Datenzugriff wird jedoch innerhalb von 24 Stunden
unterbunden.

Stand: 19.06.2021

https://www.ldi.nrw.de/

